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„Er zählt zu … den wenigen Autoren, die über eine ganz eigene Sprache, einen unver-
kennbaren Sound verfügen." Denis Scheck, ARD / druckfrisch 

 

Matthias Politycki, „Jenseitsnovelle“ 

Hoffmann und Campe Verlag 

 
Eine mitreißende Liebesgeschichte – und ihr schlimmster Albtraum zugleich 

 

Ein Tag ohne Gnade zwischen Mann und Frau: In einer bedrückend dicht komponier-

ten Novelle erzählt Matthias Politycki das Glück und das Unglück der Liebe – und wie 

der Tod all ihre Gewissheiten in Frage stellen kann. Eine Reise in die Abgründe von 

Treue und Betrug, die Tragödie einer bürgerlichen Liebe in unserer Zeit. Im Herbst 

2009 legt Matthias Politycki, „der größte lebende Sprachkulinariker unter den deut-

schen Dichtern“ (U. Wittstock, Die Welt), sein neues Werk im Hoffmann und Campe 

Verlag vor.  

Die Verheißungen der Frauen waren Hinrich Schepp aufgrund seiner starken Kurzsichtigkeit 

von Jugend an verschlossen. Nun ist er, der zurückgezogen lebende Gelehrte, durch eine 

Augenoperation unter die Sehenden geraten und will der grandiosen Unbegreiflichkeit des 

anderen Geschlechts endlich auf den Grund kommen. Umso mehr, als er in seiner Stamm-

kneipe eine verführerische Schönheit an der Bar beobachtet, die – für einen Schepp entsetz-

lich verwerflich und glücksverheißend zugleich – von ihrer Begleiterin erst geküsst, dann so-

gar in den Hals gebissen wird. Sein Leben gerät endgültig in Schieflage, als ebenjene Frau 

wenig später in seiner Kneipe wieder auftaucht – als Bedienung. 

 
Aber was hat das alles mit den Notizen seiner Frau Doro zu tun, die er eines Morgens auf 

dem Schreibtisch findet? Und was mit dem dunklen kalten See, in den die frisch Verstorbe-

nen laut Doro alle hineinmüssen, um darin ein zweites Mal zu sterben? 

 

„Matthias Politycki beherrscht die Kunst, durch winzige Andeutungen Spannung zu erzeu-
gen."  (Frankfurter Allgemeine Zeitung) 
 
 
Matthias Politycki: Jenseitsnovelle 
128 Seiten, gebunden, € 16,95  
ISBN 978-3-455-40194-3 
Hoffmann und Campe Verlag 
Erscheinungstermin: 14. September 2009  
 
 
 

 



 

 

     

© Mathias Bothor, zum kostenfreien Download auf  www.matthias-politycki.de  

 

Matthias Politycki, 1955 geboren, lebt in Hamburg und München. Der „Grandseigneur un-

serer Literatur“ (Tagesspiegel) publiziert seit 1987 Romane, Erzählungen, Essays sowie Ge-

dichte, mittlerweile zählt er zu den renommiertesten Vertretern deutscher Gegenwartslitera-

tur. Nach dem großen Erfolg seines Schelmenromans In 180 Tagen um die Welt legt er nun 

zum ersten Mal eine Novelle vor; er knüpft darin an die Erforschung der Abgründe zwischen 

Mann und Frau an, wie er sie bereits in seinem Bestseller Weiberroman betrieben hat. 

Weitere Informationen und Pressestimmen sowie aktuelle Termine und druckfähige Fotos 

zum Download unter www.matthias-politycki.de 

 

Veröffentlichungen (Auswahl): 

 
1997: Weiberroman. Historisch-Kritische Gesamtausgabe. Luchterhand Literaturverlag 

2000: Ein Mann von vierzig Jahren. Roman. Luchterhand Literaturverlag 

2001: Das Schweigen am andern Ende des Rüssels (Erzählungen). Hoffmann und Campe 

2005: Herr der Hörner. Roman. Hoffmann und Campe 

2008: In 180 Tagen um die Welt. Roman. marebuch 

2009: Die Sekunden danach. 88 Gedichte. Hoffmann und Campe  

 

 

Kontakt:  

Literatur- und Pressebüro Politycki & Partner, Stefanie Ericke, Tel. 030 - 290 457 09, 

stefanie.ericke@politycki-partner.de oder 040-430 9315 0, info@politycki-partner.de 

 



 

 

FAX-ANTWORT  
zu Matthias Politycki: Jenseitsnovelle 
 

 

Literatur- und Pressebüro 
Politycki & Partner 
 

Fax: 040 / 430 9315-15 
 

 
 
Ich möchte ein Rezensionsexemplar von Matthias Polityckis Jenseitsnovelle bestellen. 

 

• Bitte schicken Sie mir die Fahnen zu.  

• Bitte schicken Sie mir ein Leseexemplar (ab 14. Mai 2009). 

• Bitte rufen Sie mich an, um einen Interviewtermin zu vereinbaren.  

 
 
Meine Adresse hat sich geändert:   ist geblieben:    
 

 
Name:      _________________________________________ 
 
Redaktion:      _________________________________________ 

 
Anschrift:    _________________________________________ 

 
    _________________________________________ 
   

Tel:          _________________________________________ 
 

Fax:              _________________________________________ 
 
E-Mail:        _________________________________________ 

 

   
 
 
 


